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Inklusion. Auf diese Weise eröffnet die Handreichung 
eine wissenschaftlich fundierte Quelle der Inspiration 
für die Unterstützung junger Menschen mit einer autis
tischen Diagnose.

Geschichte der Arbeiterwohlfahrt (AWo). Von 
Philipp Kufferath und Jürgen Mittag. Verlag J.H.W. Dietz 
Nachf. Bonn 2019, 464 S., EUR 26,– *DZIE2290*
Als Spitzenverband der freien Wohlfahrtspflege ist die 
aus der sozialdemokratischen Arbeiterbewegung hervor
gegangene Arbeiterwohlfahrt (AWO) in allen Gebieten 
der Sozialen Arbeit und seit dem Jahr 1959 auch in der 
Entwicklungszusammenarbeit vertreten. Anlässlich des 
100jährigen Bestehens dieses Wohlfahrtsverbandes 
 beschreibt dieses Buch die Geschichte der AWO von der 
Gründung im Jahr 1919 bis zur Gegenwart. Basierend 
auf einem an der Deutschen Sporthochschule Köln ange
siedelten Forschungsprojekt zur AWOGeschichte, das 
vom AWO Bundesverband zwischen 2016 und 2019 
 gefördert wurde, beleuchten die Autoren die vielfältigen 
Erscheinungsformen und Wandlungen des Verbandes 
unter Berücksichtigung des jeweiligen politischen und 
sozialgeschichtlichen Kontexts. Dabei werden zunächst 
die Vorgeschichte der sozialdemokratischen Wohlfahrts
politik und das Engagement der Sozialdemokratie für 
Arme und Notleidende während des Ersten Weltkriegs 
in den Blick genommen. Im Weiteren geht es um die 
Etablierung der AWO in der Weimarer Republik, um ihre 
Zerschlagung und den Widerstand während des National
sozialismus, um ihren Wiederaufbau in den Nachkriegs
jahren und um die Erweiterung der Tätigkeitsbereiche in 
den 1950er und 1960erJahren. Die folgenden Kapitel 
befassen sich mit den Umstrukturierungsprozessen zwi
schen 1970 und 1989, mit dem Lavieren zwischen Werte
orientierung und ökonomischen Zwängen von 1990 bis 
2005 und mit der Verbandmodernisierung seit dem Jahr 
2005. Ergänzt wird diese chronologische Betrachtung 
durch Ausführungen zur Organisations und Verbands
entwicklung der AWO, zu deren wohlfahrts und sozial
politischen Leitbildern, zu ihrer politischen Positionierung 
und zu den sich verändernden Aufgaben und Konflikt
feldern der verbandlichen Sozialen Arbeit, wobei auch 
die zentralen Führungspersönlichkeiten und die Wirkun
gen und Erinnerungsorte der AWO Beachtung finden. 
Die Darstellung schließt mit einer Zusammenschau der 
Verbandsgeschichte und einem Ausblick auf zu erwar
tende Herausforderungen der Zukunft.
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